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6. Einfache und kombinierte Risikodarstellungen 

  

Empfehlung 

„Es können kombinierte Darstellungen oder einfache 

Risikodarstellungen in Grafiken eingesetzt werden.“ 
 

Zustimmung: 9, Ablehnung: 2, Enthaltung: 1 

Qualität der Evidenz: mittlere Qualität 

Kommentar der LEG zur Empfehlung: 

Die Empfehlung bezieht sich auf den Vergleich einfacher Darstellungen mit 

kombinierten Darstellungen (z.B. Risiko mit und ohne Behandlung) in 

Balkendiagrammen oder Piktogrammen.  

Zu dem Vergleich konnte in drei Studien kein einheitlicher Effekt für die kognitiven 

Endpunkte Verstehen/ Risikowahrnehmung und Verständlichkeit / Lesbarkeit gezeigt 

werden. Es zeigt sich eine positive Tendenz für einfache Darstellungen. Zu dem 

Endpunkt Wissen konnte in einer Studie kein Effekt gezeigt werden. 

Zu den affektiven Endpunkten Akzeptanz / Attraktivität konnte in drei Studien kein 

einheitlicher Effekt gezeigt werden. 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse 

Charakteristika der eingeschlossenen Studien 

Zu diesem Vergleich wurden insgesamt vier Studien mit insgesamt 3497 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern eingeschlossen. Die Teilnehmerzahlen lagen 

zwischen 76 und 1648, das mittlere Alter je nach Zielgruppe zwischen 20 und 59 

Jahren. Die Studien wurden in den USA (15, 27, 28) und Australien (25) 

durchgeführt. Es wurden gesunde Frauen (15, 27, 28) und Studierende 

eingeschlossen (25). Die Interventionen bestanden aus Informationen zu präventiven 

und therapeutischen Maßnahmen bei Brustkrebs (15, 27, 28) und zu hypothetischen 

Überlebensraten in Abhängigkeit von der Behandlung (25). Verglichen wurden 

einfache und kombinierte Darstellungen in Piktogrammen (15, 25, 27, 28) und 

Balkendiagrammen (27).  
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Ergebnisse zu den relevanten Endpunkten 

Zu den Endpunkten Verstehen / Risikowahrnehmung, Wissen, Verständlichkeit / 

Lesbarkeit und Akzeptanz / Attraktivität konnte kein einheitlicher Effekt gezeigt 

werden (15, 25, 27, 28).  

Verstehen / Risikowahrnehmung  

Verstehen / Risikowahrnehmung wurde in zwei Studien anhand von drei Fragen zu 

numerischen Werten erhoben (27, 28), in einer Studie anhand von 48 Fragen, eine je 

Darstellung (25). In dieser Studie wurde kein signifikanter Unterschied zwischen der 

Gruppe mit einfachen und der mit kombinierten Darstellungen gezeigt (25). In einer 

Studie wurde ein Effekt für den Einsatz von einfachen Darstellungen gezeigt (28). 

Eine zweite Studie zeigt eine positive Tendenz für einfache Darstellungen, ohne dass 

der Unterschied statistisch getestet wurde (27).  

Wissen 

Wissen wurde anhand von vier Multiple Choice Fragen zur Beurteilung von 

Risikodarstellungen erhoben. Es wurde kein signifikanter Unterschied zwischen der 

Gruppe mit einfachen und der mit kombinierten Darstellungen gezeigt (15). 

Verständlichkeit / Lesbarkeit  

Die Verständlichkeit / Lesbarkeit der Informationen wurden anhand von fünf Multiple 

Choice Fragen zu den Grafiken (25) sowie anhand von Antwortzeiten (25, 27, 28) 

erhoben. In einer Studie wurde kein signifikanter Unterschied zwischen der Gruppe 

mit einfachen und der mit kombinierten Darstellungen gezeigt (28). Eine Studie zeigt 

eine positive Tendenz für einfache Darstellungen, ohne dass die Unterschiede 

statistisch getestet wurden (27). In der dritten Studie zeigt sich für die 

Verständlichkeit der Information ein positiver Effekt für den Einsatz kombinierter 

Darstellungen, die Antwortzeiten unterscheiden sich dabei nicht signifikant (25). 

Akzeptanz / Attraktivität 

Akzeptanz / Attraktivität wurden anhand subjektiver Einschätzung auf Likert-Skalen 

(drei bzw. acht Items) erhoben (25, 27, 28), teilweise wurden die Darstellungen im 

direkten Vergleich bewertet (within-subject Design) (25). In einer Studie konnte kein 

signifikanter Unterschied zwischen den Gruppen nachgewiesen werden (27). In einer 

Studie wurde ein positiver Effekt für den Einsatz von kombinierten Darstellungen 

gezeigt (25), in der anderen ein positiver Effekt für den Einsatz einfacher 

Darstellungen (28). 
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Begründung für die Empfehlung 

Es zeigt sich eine positive Tendenz für einfache Darstellungen, insgesamt konnten 

aber keine einheitlichen Effekte gezeigt werden, so dass eine offene Empfehlung 

formuliert wurde. 

 

Weitere Informationen zu den Ergebnissen und Erhebungsmethoden können den 

Evidenztabellen und den Zusammenfassungen der Studien (study fact sheets) 

entnommen werden. 

 

 


